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Intelligenz Blatt 


für den 


ee der Königlichen Regierung zu Danzt 5 a 


Böniat Pr al, „Intelligenz⸗Comtoir im poeſt⸗Lokal. 
5 Eingang 3 M358. 


— > 


Ro. 33° es den 8. la 1839 


u 0,77 


Angemeldete Stemd« 
Angekommen den 7. Februar 183% 


Der Kaiſerl. Koͤnigl. Kammer ⸗Virkuos Herr S. Thalderg aus Wien, in 
Kaufmann E. Schmidt aus Berlin, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Adene⸗ 
thy von Juſterburg, Herr Ober⸗Amtmann bene von Brodden, log. in den 3 
Mohren. a 

a a 
Bean nim a ung e n. 


3: Die neuen Zins⸗Coupons zu den am dritten Dezember 1833 uns 
hberlieferten Staats⸗ Schuldſcheinen können von Mittwoch den 6. d. M. ab taglich 

in den Vormittagsflunden von 9 bis 12 Uhr in Empfang genommen werden. g 

er den 5. Februar 1839, 
Königl. Regierungs: Haupt Raffe. 8 


55 Es wird f gegen den Ankauf von Kaffee aus andefannter. Sand 2 ba 
hente die Been, von 200 bis 300 Pfd. Kaffee angezeigt, welche in der Zeit 
don Sonntag Adend bis heute Morgen auf der Speicherinſel ausgeführt worden. 
es ind 10 Thaler Belohnung zr Denienigen, bach vor dit 
Dube ee 1 nes geſetzlic deſtraft v werden könne 1 055 
Da en 6 Be 
= 5 Röniglicher e Yolizel-Ditessor. 8 A 4 
1. ; 
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3. Der Gaſtwirth Bernhard Thieſſen aus Reichhorſt und deſſen Shefraen 


Agnethe geb. Wiens, haben zufolge gerichtlichen Vertrages dom 12. d. die bis⸗ 


her zwiſchen ihnen beſtandene Gem inſchaft der Guter und des Erwerbes aufgebs⸗ 
den und eine Abfonderung ihres Vermögens innerhalb zweier Jahre, nach erfolg⸗ 


laßt, welches biemit bekannt gemacht wird. f 
Marienburg, den 23. Dezember 1686. 
5 . Königl. Preuß. Landgericht. 
4. Zur Inſlandſetzung des Speichers und Kulſchpferdeſtalles und zum Neu- 
bau zweier Apartements auf dem Vorwerke Sobdowitz, ſoll im Termin 8 
Montag den 25. Februar e. 


ter Eingehung der Ehe, mit Bezug auf §. 392. Tit. 1. Thl. II. A. L. R. veran, 


in meiner Wohnung, Mattenbuden No. 289. im Wege der Submiſfion ein Unter⸗ 


nehmer ermittelt werden. Verſiegelte Sub miſſionen werden bis 12 Uhr Mittags 
angenommen. Zeichnungen und Auszuͤge aus den Anſchlaͤgen werden in den Vor⸗ 


mittagsſtunden, Behufs Abgabe der Sudmiſſionen mitgetheilt. 


Danzig, den 5. Februar 1839. i 5 
Ss Der Bau⸗Inſpector Stein. ö 


8 DR Neubau eines Holzſalles bei dem Steuerexpeditlonsbauſe am Waſſer⸗ 
baum:m hieſelbſt, folk im Wege der Submiſſion zur Ausfuͤhrung gebracht werden. 


Hlezu ſteht ein Termin auf den 16. Februar c. in meiner Wohnung, Dat 
tenbuden Ro. 289, ann. 5 | 

Berfiegelte Submiffionen werden bis 
Danzig, den 27. Januar 1839... 


n 


Uhr Mittags angenommen. 


TTS 


u en Se 2 * 2 * 1 0 g b u n g. rende RER e . 4 
6. Die Verlobung meiner jüngſten Tochter Jenny mit dem Koͤnigl. Lleute ⸗ 
nant im aten Jafant. Regt. Herrn Tarlo, deehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. 


Danzig, den 5 Februar 1839. Balfour. 


b 


2. Ein mit guten Zeugniſſen derſehener kunger Mann, welcher feit April v. 9. 


bis jetzt auf zwei nicht unbedeutenden Gütern als Eleve S it, wünſcht zu 
feiner weltern Dervohfehimmnng auf einem ander gfoßen Gute, moglich wo Bran 
Elbe aufgenommen zu werden. Nähere Rachricht 


und Brennerei iſt, wieder al 
ertheilt das Intelligenz Comteir. 


8. Sa ſſeiermachers ſammtiiche Predigten, 4 Lönde, noch gäng,nch, find billig 


zu kaufen Neugarten Ro 523 F ene Bern, a Se 

9. Eine Hausbälterin, mit guten Zeugniſſen verſehen, findet zum 2. April e. 

ein Unterkommen. Näheres Jepengaſſe Me, (0 %. er 
ars 


Der Ball, Jſpector Stein. 


. 
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Das Haus Kneipad- NZ 158 „ zu welchem auch ein großer Biehfet und 
5 Ruten 105 [JJuß Wieſenland gehort, beabſichtige ich aus fer Hand zu ver⸗ 
kaufen. Die Nachricht erfaͤhrt man bei der Eigenthümerin daſelbſt. 
11. Ein im nahrhaften un ſich befindliches Gaſthaus wird zu miethen or 
ſucht. Adreſſen unter M. L. find im Jatell. Comtoir abzugeben. 


1 Sonnabend, den 9. Februar Konzert u. Fanz 
in der Ressource Einigkeit. Der Anfang iſt um 7 
Uhr Abends. Die ‚Some. 


13. Ma ken⸗Anzuͤge ‚find iu verleihen Selbſhmiebegeſſe No 1093. 2 


Ritererl ſch e Anzeige. = 
11. Sei Slemming in Glogau iſt erſchienen und in Danzig, Zopengafi. We 


598. in . . Ho mann i und Duäfenplung zu A: Se 
es ent STEREO 
Militair⸗ Alma fa ch. N 5 
Ein Jahrbuch der militairiſch wichtigſten und intereſſauteſten Exeigniſſe; heraus ge⸗ 
geben von mehreren Offizieren der Preußiſchen Armer, fur das Jahr 1839. Zwei⸗ 


ter Jahrgang. Geheftet 12 Sgr. 6 Pf. 
— — — 
VBermlet hungen. BEE 


15. Eine auf Stadtgebiet M116. freundliche MWohngelegenheit, heſtehend aus 
einer ſchoͤnen Vorder- und Mebenftube, geräumiger Kuͤche und Kammer, wie auch 
allen übrigen Bequemlich keiten, iſt Oſtern d. J. rechter Ziehzrit entweder zum Som⸗ 
mervergnügen oder auch auf längere Zeit zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. 

16 mem Häͤkergaſſe M 1451. if ein Zimmer nedſt Kabinet, meublirt oder un⸗ 
meublirk, wenn es gewuͤnſcht wird auch mit Küche und übrigen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen und Oſtern zu beziehen. 5 
17. Pfefferſtadt M 111. nahe dem Stadtgerichtshauſe ſind 5 decorirte Stu⸗ 
den, 2 Kuchen mit allen nur möglichen e zuſammen, es getheilt zu 
Oſtern zu vermietben. 


Sachen zu verkaufen in i 
Mobilia oder bewegliche Sachen. > 


5 Haſſelhuͤhner die nicht alt nd, erhalt man zum billigen Preiſe Bei 
Andreas Schultz, Langgaſſe NE 514. 


19. Ein brauner Wallach, Engländer, als Reit⸗ wie als Fahroferd vollkommen 8 


tüchtig, ſteht zum Verkauf an der Reitbahn, im Stalle der Frau Wittwe La u. 


a a 


20. Bedruckke Fanells (Solgas) und moderne Mouslin de kane, Shawls (Col. 
liere) a 13 Sgr., erhielt fo eden Jm. Davidſohn, iſten Damm. 
21. Sanitaͤtsgeſchirr wird, um gänzlich zu räumen, unter Jabrikprei⸗ 
fen berkauft bei, J. M. Davidſohn, ien Damm.: 
22. Eine neue, zu idem Zweck brauchbare Drehbank, nebſt vollftändigen Werk⸗ 
zeugen, eine Hobelbank mit Werkzeugen und ein kleiner Anlboß iſt zu verkaufen 
Heil. Geiſtgaſſe No. 1004. n f . 
23 Eine zweisitzige, wenig gebrauchte moderne Kutſche⸗ ſteht Langfuhr M J. 
zum Verkauf. Das Nähere darüder zu erfragen Hundegaſſe AZ 264. 3 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
24. n (Noth wendiger Verkauf.) 5 
Das dem Tiſchlermeiſter Friedrich Wilhelm Schulz zugehorige, in der Fleiſcher⸗ 
gaſſe hieſelbſt unter der Servis⸗Nummer 63. und No. 37. des Hypothekenbuchs 
gelegene Grundſtück, abgeſchäßzt auf 1702 NN 13 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt 
Hppothekenſcheine und ON in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 


= ES den 9. April 1335 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Boönigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht zu Dansig. 
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